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Die Caritas – ganz in Ihrer Nähe

Caritas-Sozialstation Südeifel 
(Bitburg Stadt, VG Bitburger Land,  
VG Speicher, VG Südeifel) 
Bahnhofstraße 31 · 54634 Bitburg 
Tel.:  06561/947590 
Fax: 06561/94759 111 
sozialstation.suedeifel@caritas-westeifel.de

Ihre Ansprechpartner:
Martina Alsfasser Leiterin 
Ilse Jacoby, stv. Leiterin

 

Ausgabe: 04/2018

Caritas- 
Sozialstation
Südeifel

Gut
beraten, 
gepflegt und 
betreut.

Wirkungsbereich 
Caritasverband Westeifel e.V.

Wirkungsbereich 
Caritas-Sozialstation 
Südeifel

Weitere Caritas-Sozialstationen:
 
Prüm (VG Arzfeld, VG Prüm)

Daun (VG Daun, VG Kelberg)

Gerolstein (VG Gerolstein, VG Hillesheim,  
VG Obere Kyll) 

rundum gut.

Gutes tun tut gut.



  zusätzliche Angebote 

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaften  
   für pflegebedürftige Senioren
   • Kylltal WG in Kyllburg 
   • Beda WG in Bitburg 

•  Caritas-Hausnotruf 
•  Essen auf Rädern

rundum gut.

Gutes tun tut gut.

Caritas-Sozialstation 
 - 40 Jahre  
Pflege- 
Erfahrung.

  Betreuungs- und Entlastungs-   
     angebote 
 •  stundenweise Entlastung durch die Ver-
     hinderungspflege und/oder Betreuungs- 
     angebote
 •  Hilfen bei der Haushaltsführung
 •  Betreuungsgruppe „Vergissmeinnicht“ für 
     Demenzkranke - einmal wöchentlich in 
     Bitburg, Irrel und Speicher 
 •  Hauskrankenpflegekurs ein- bis zweimal 
     jährlich
 •  Begleitung durch die Mitarbeitenden des     
     ambulanten Hospiz- und Palliativbera- 
     tungsdienstes 

Wir bieten Ihnen:

	 Kranken- und Altenpflege
•  Körperbezogene Pflegemaßnahmen z. B.  
    Hilfe bei der Körperpflege und beim An-  
    und Auskleiden
•  Behandlungspflege nach ärztlicher  
    Verordnung z. B. An- und Ausziehen von  
    Kompressionsstrümpfen, Medikamenten-
    überwachung oder Wundversorgung

•  Einsatz von speziell geschulten Fach- 
    kräften bei:
    -  Wundversorgung und Palliativ-Pflege 

  Beratung
•   kostenlose Beratung und Unterstützung 
    bei 	allen Fragen rund um die ambulante  
    Versorgung 
•   individuelle Anleitung und Schulung in 
    Ihrem Zuhause
•   regelmäßige Beratungseinsätze bei  
    Pflegegeldempfängern 
•  Zusammenarbeit mit den Pflegestütz-     
    punkten


